
Rekordnennungen bei den Österreichischen
Tischtennismeisterschaften der Senioren in Baden.

Vom 28. bis 30. März 2014 kämpften über 140 Teilnehmer um die begehrten Titeln.
Von den 8 Burgenländischen Teilnehmern konnten 8 Medaillen errungen werden.

Der  erfolgreichste  burgenländische  Teilnehmer  war  wieder  einmal  der  Stadt-
schlaininger (spielt für Pinkafeld)  Gerhard Puhr  mit 3 Stockerlplätzen. Puhr selbst
war mit seiner Leistung nicht zufrieden. Obwohl er in 5 Bewerben gesetzt war konnte
er  nur  3  Medaillen  erringen.  Materialprobleme  machten  ihm  zu  schaffen.  Franz
Matejka,  sein  Doppelpartner,  spielte  in  hervorragender  Form,  konnte  aber  alleine
gegen die starken Gegner nichts ausrichten.

Die für Neudörfl spielende Marianne Lichtenauer holte sich gleich bei Ihrer ersten
Teilname 2 Medaillen. Einen zweiten Platz bei den Damen DE60, wo Sie im Finale
gegen die legendäre Renate Burg leider keine Chance hatte. Mit dem 3. Platz im
Mixed-Doppel mit Gerhard Puhr können Sie und Ihre Fans äusserst Stolz sein.
Peter Karpf (Eisenstadt) und seine Mixedpartnerin Renate Pfundner (Wien) drangen
bis ins Finale vor und scheiterten erst im Endspiel gegen die sehr stark spielenden
Renate Burg und Gerhard Ast 0:3.

Martin Konwalinka und Gerhard Ensbacher (Neusiedl) hatten im Halbfinale gegen
die späteren Sieger Roland Böhm und Günther Srauss einen sehr harten Brocken
und mussten sich in einem hochklassigen Spiel mit dem ausgezeichneten 3. Platz
zufrieden geben.

Hannes Karpf,  Kurt Bartuschek und  Helmut Holzbauer mischten zwar gewaltig
mit, gingen diesmal aber leer aus.

Das Burgenland war auf jeden Fall sehr erfolgreich vertreten. Herzliche Gratulation
an alle Teilnehmer!

Gerhard Puhr
BTTV-Senioren-Referent
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